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Halle und den Saalkreis

Wöchentliche Gratisbeilagen
Der Vauernfreund und Kikeriki am Zaaleſtrande

Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a H
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Halleſche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Rudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft
Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2c

Adolf Findeiſen Jnſeratentheil
ſämmtlich in Halle a S

Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

G Verbreitungsbezirka Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des HSaalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Grfurt Mansfelder Gebirgs und Seekreis
Merſeburg Raumburg Querfurt Weißſtenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

Zum bevorſtehenden Quarktalswechſel
erlauben wir uns hierdurch zum Abonnement auf den täglich Nachmittags erſcheinenden

General Anzeiger für Halle und den Haalkreis
ergebenſt einzuladen Der GeneralAnzeiger orientirt ſeine Leſer durch populär geſchriebene Leitartikel über die wichtigeren
F politiſchen Vorkommniſſe und Tagesfragen und giebt in einer Fülle kurzgefaßter Nachrichten eine überſichtliche An

ſchauung der allgemeinen politiſchen Lage Ein umfangreicher Depeſchendienſt unſeres eigenen Berliner
Bureau s ſowie des Wolffſſchen und des Hirſch Bureau und gute Jnformationen durch wohlunterrichtete Kor
reſpondenten ermöglichen es die Leſer des GeneralAnzeiger aufs Schnellſte über alle Ereigniſſe von allgemeinerem

Jntereſſe auf dem Laufenden zu erhalten

über alle Vorgänge in Halle und Umgebung
Große Sorgfalt verwendet der General Anzeiger auf die Berichterſtattung

Unſere Lokalnachrichten die Berichte über die Gemeinde
Angelegenheiten die Referate über Theater und Muſik die Mittheilungen aus dem Vereinsleben dem Gerichts
ſaal der Umgebung dem Geſchäftsverkehr die Familien Nachrichten u ſ w gewähren ein erſchöpfendes Bild des

Der General Anzeiger iſt zugleiè J

amtliches Verordnungoblatt des Magiſtrats zu Halle g S
Sämmtliche Bekanntmachungen des Magiſtrats erſcheinen zuerſt im General Anzeiger kein anderes hieſiges Blatt iſt
in der Lage dieſelben ſo frühzeitig zu veröffentlichen als das unſerige und machen wir auf dieſen Umſtand ganz beſonders
die Herren Hausbeſitzer Gewerbetreibenden 2c aufmerkſam Die Haltung des General Anzeiger wird auch ferner ſein

Unſere land wirthſchaftliche Gratisbeilage
velehrender und anregender Artikel über alle Haus Hof Feld und Wald berührenden Fragen

Der Bauernfreund enthält eine Fülle
Die mit ſo vielem Beifall

aufgenommene humoriſtiſche Gratisbeilage Kikeriki am Saaleſtrande wird auch fernerhin in gleicher Weiſe erſcheinen
Für das Feuilleton iſt es uns gelungen für dieſes Mal etwas ganz Apartes und für Halle Hochaktuelles

Senſationelles zu erwerben einen Roman aus Halle s jüngſter Vergangenheit in deſſen Vordergrunde ſich
Perſonen bewegen die viel

hat zudem eine

ſeitig gekannt ſind und jetzt noch unter uns weilen

Die ſehöne Sünderin
ſtadtbekannte Perſönlichkeit zum Verfaſſer die aber nicht genannt ſein will Der Roman

Dieſer Roman betitelt

beginnt bereits in den nächſten Tagen und erſuchen wir daher Beſtellungen auf den General Anzeiger umgehend
an eine unſerer Trägerinnen oder Filialen aufzugeben

De Abonnement pro Monat 50 Pfennig frei ins Haus
Jeder Abonnent hat außerdem die Berechtigung gegen Vorzeigung der Monatsquittung allmonatlich ein

Juſerat von 2 Zeilen frei einzurücken Der General Anzeiger iſt überhaupt das wirkſamſte Jnſertions Organ
Der General Anzeiger für Halle und den Saalkreis hat

nachweislich die größte Kbonnenkenzahl
ſämmtlicher in Halle a S und dem Regierungsbezirk Merſeburg erſcheinenden Zeitungen Beſtellungen auf den General
Anzeiger werden auch von allen Poſtanſtalten und Landbriefträgern unter der Zeitungs Preisliſten Nr 2637 ſowie
von unſeren Stadt Expeditionen Gr Ulrichſtraße 37 Leipzigerſtraße 11 und Zinksgartenſtraße 13 entgegengenommen

Ohne Gewiſſen
Roman von E Hartner

Fortſetzung Nachdruck verboten
Seine Stirn war nicht mehr ſo klar ſein Auge nicht mehr

ſo heiter als er damals die eben heimgekehrte Schweſter zu
Sechs Jahre ſind eine lange Zeit und für eine
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ſind ſie noch viel länger als für gewöhnliche Sterbliche Jhren
Beinamen die ſchöne Roſenfeld verdiente Aſta jetzt mehr als
je ſie war in der That von Jahr zu Jahr blühender geworden
und mancher der dem blaſſen magern unruhigen Fräulein von
Aſten kaum das Prädikat erträglich zuerkannt hätte huldigte
jetzt unbedenklich der ſchönen Frau

Dennoch kann ſich das Leben nicht immer auf hoher Fluth
erhalten es geht nicht es iſt gegen die Geſetze des ewigen
Wechſels dem alles Jrdiſche unterworfen iſt Aſta hatte
ſich lange genug auf der Höhe behauptet jetzt war ein Zeit
punkt der Ebbe eingetreten wie ſie deutlich genug empfand
Es waren Dinge in den Salons der ſchönen Frau vorgefallen
die nicht geheim geblieben waren Man hatte hoch geſpielt und
mehrere Herren hatten die vergnügten Abende theuer bezahlen
müſſen Mit wachſendem Unwillen hatte Hans der Sache zu
geſehen und da all ſein Einſchreiten erfolglos blieb offen er
klärt das Haus ſeiner Schweſter nicht eher wieder zu betreten
bis dem Unfug ein Ende gemacht ſei Das war bekannt ge
worden und mehrere der beſten Familien hatten ſich von Aſta
zurückgezogen zwiſchen ihr und Hans aber war eine Geſpannt
heit entſtanden die ſich ſobald nicht überwinden ließ Sie be
mühte ſich vergebens den alten Ton gegen den Bruder anzu
ſchlagen der halb in gnädiger Herablaſſung halb in hochfahrender
Protektion beſtanden hatte ſein feſtes männliches Weſen ſein
klares unerſchrockenes Auge flößten ihr eine Scheu ein die ſie
widerwillig anerkennen mußte So war auch jetzt ihre Be

grüßung kurz und ohne Herzlichkeit und Hans wandte ſich
mehr an den Schwager als er Grüße von Vater und Schweſter
beſtellte einige Neuigkeiten aus Aſtin mittheilte und nach ſeinem
Neffen Hans fragte

Wer iſt der Herr mit dem Du gekommen biſt fragte
Aſta plötzlich

Graf Orla von den Küraſſieren mein alter Nachbar von
der Kriegsſchule

Gehört er zu den Orlas die in Thüringen angeſiedelt
ſind fragte Ernſt Jch beſinne mich auf ein merkwürdiges
Schloß Orla

Er iſt der regierende Graf in der That der einzige noch
lebende Orla erwiderte Hans

Er muß ſehr reich ſein
Unermeßlich Es gehören zahlloſe Beſitzungen zu ſeinen

Gütern
Warum haſt Du uns die Bekanntſchaft dieſes intereſſanten

Jünglings nicht verſchafft ſchmollte Aſta Du hätteſt ihn
doch mitbringen können

Er hatte aber doch ganz und gar keine Sehnſucht nach
Dir verſetzte Hans boshaft

Eure blondlockige Nachbarin iſt ihm wohl anziehender
Vermuthlich erwiderte Hans kühl Graf Orla hat

ſich immer durch guten Geſchmack ausgezeichnet

e biß ſich auf die Lippen und Hans entfernte ſich
wieder

Er fand den Freund im Zuſtand träumeriſchen Entzückens
der ihm bei demſelben etwas ganz Neues war Da er ihn
nicht ſtören wollte überließ er ſich ganz dem Jntereſſe an dem
Schauſpiel das Graf Orla mehr auf Helenes Zügen als auf
der Bühne zu ſtudieren ſchien

Wie gefällt ſie Jhnen fragte Hans im letzten Zwiſchen
akt Er meinte die Schauſpielerin

Was in der Telt vorgeht
Halle 21 September

Hammerſtein und kein Ende Das war das Chargkteriſtikum in
dieſer Woche Für den Journaliſten gehört es ja gerade nicht zu
den Annehmlichkeiten ſich fortwährend mit anrüchigen Perſönlich
keiten wie Hammerſtein beſchäftigen zu müſſen deſſen Unthaten
einen ſeltenen haut gout verbreitet haben indeſſen der Fall Hammer
ſtein liegt doch zu eigenartig als daß man mit wenigen Worten
daran vorbei gehen könnte Zudem fragt es ſich und darauf kommt
beſonders Viel an ob Hammerſtein s politiſche Freunde von deſſen
Treiben ſchon längere Zeit gewußt haben Es ſprechen zwar
mancherlei Anzeichen dafür doch liegen augenblicklich noch keine
beſtimmten Beweiſe dafür vor Lange kann die Ungewißheit in
deſſen nicht mehr dauern und beſonders geſpannt wird man
ſein dürfen auf die 80 Briefe welche zwiſchen Hammerſtein und
ſeinen politiſchen Freunden gewechſelt worden ſind Da können
möglicher Weiſe recht erbauliche Dinge an s Tageslicht kommen

Neben den Skandal und zugehörigen Geſchichten war es beſonders
die angebliche Reichskanzler Kriſis welche im Laufe dieſer
Woche in der Preſſe einen breiten Raum einnahm Es giebt eben
noch Journaliſten aus der guten alten Zeit die ſich wenn der
poſitive Stoff ausgeht Etwas zurecht kombiniren und es als ein
Majeſtätsverbrechen anſehen wenn Jemand ſich erdreiſtet anderer
Meinung zu ſein Die gemeinſchaftliche Reiſe des Kaiſers und des
Fürſten Hohenlohe von Danzig nach Berlin ließ ſo deutelten
die Weiſen gar keine andere Möglichkeit zu als daß es zwiſchen
dem Kaiſer und dem Kanzler nicht mehr ſtimme und zwar
wegen eines neuen Sozialiſtengeſetzes Somit war die Kriſis
fix und fertig Das Nebelgebilde wurde aber ſehr bald zerſtört
indem Nationalztg Kölniſche und der Hamb Korreſpond
ſämmtlich offenbar inſpirirt erklärten es beſtehe augenblicklich keine
Kanzlerkriſe der Kaiſer denke gar nicht an ein neues Sozialiſten
geſfetz Dieſe letztere Mittheilung iſt für die Beurtheilung und
Entwickelung unſeres geſammten politiſchen Lebens von außer
ordentlicher Wichtigkeit

Die Volkszeitung welche ſonſt nicht in dem Geruche ſteht
ſogenannte Senſationsmeldungen zu verbreiten brachte in den
letzten Tagen die Meldung Freiherr v Marſchall werde ſeine
Stellung aufgeben und durch den Geſandten v Kiderlen
Wächter erſetzt werden Die Nachricht iſt durchweg angezweifelt
aber nicht dementirt worden was wohl darauf ſchließen läßt daß
man ſie eines Dementi s überhaupt nicht für werth erachtet

Für die Marine ſollen vom Reichstage größere Summen
neu geſordert werden Beſtimmtes weiß man noch nicht Andrer
ſeits wird von offiziöſer Seite die Mittheilung verbreitet es
würden dem nächſten Reichstage keine neuen Steuervorlagen zu
gehen Das wäre gewiß recht wünſchenswerth

Jn Oeſterreich hat das Zuſtandekommen des Kabinets
Badeni nicht ſo ſehr die Situation beherrſcht als der Ausfall
der Wiener Gemeinderaths Wahlen Die Liberalen haben
im dritten Wahlkörper auch nicht einen einzigen Kandidaten durch
gebracht und ſelbſt wenn ſie in den in nächſter Woche ſtattfindenden
Wahlen des erſten und zweiten Wahlkörpers ſiegreich bleiben
ſollten iſt es nicht mehr zu verhindern daß die Antiſemiten im
Gemeinderath die ausſchlaggebende Mehrheit haben werden
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Solches Feuer und ſolches Leben fuhr Hans begeiſtert fort
Bei ſo edler Haltung ſtimmte der Graf zu
Und dieſe dunklen Locken ganz italieniſch verſetzte Hans
Dunkle Locken Jch bitte Sie ſie iſt ja blond

Hans v Aſten ſtarrte ihn mit großen Augen an Blond
Klara Müller blond Graf wo haben Sie Jhre Augen
gehabt

Ja ſo natürlich Sie iſt dunkel verſetzte Graf Orla
wie aus einem Traum erwachend

Hans ſagte weiter nichts er lachte nur vergnügt in ſich
hinein Den kalten Orla auch einmal Feuer fangen zu ſehen
war ein zu guter Spaß

Helenes Onkel hatte einen alten Freund unter den Zuſchauern
erkannt und wandelte mit dieſem im Flur auf und ab Der
ſelbe vertraute ihm an daß er Mord und Giftſzenen haſſe
und am liebſten nach Hauſe ginge

Jch habe auch keine Sympathie dafür ich kann es aber
meiner Nichte nicht anthun jetzt fortzugehen ſie muß den
Giftbecher bis auf den letzten Tropfen austrinken ſagte der
Onkel gutmüthig

Nun ſo wollen wir den ſchrecklichen Mordakt in der
Reſtauration zubringen und Sie holen Jhre Nichte dann wieder
ab ſchlug der Freund vor

Der Onkel war es zufrieden Er ließ ſich die Logenthüre
öffnen und flüſterte Jch gehe in die Reſtauration Helene
Jch werde Dich nachher wieder abholen

r nickte mechaniſch trotzdem ſie nichts verſtanden hatte
er Vorhang fiel es war zu Ende An allen Gliedern

zitternd erhob ſich Helene ſie war allein
Die Logen wurden ſchnell verlaſſen Hilflos verwirrt

blickte das junge Mädchen um ſich Jetzt erinnerte ſie ſich
daß der Onkel ihr etwas geſagt hatte aber was Sie ſah
ſuchend auf eine hohe Männergeſtalt ſtand dicht vor ihr ihre
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Sie iſt bezaubernd ſagte de Graf Er meinte Helene Blicke begegneten ſich



Der 3 SonntagWahl Lueger s v erſten Bürgermeiſter ergiebt ſich alsdann
von ſelbſt und daß derſelbe regierungsſeitig beſtätigt werden wird
iſt mit großer Wahrſcheinlichkeit anzunehmen

Jn Frankreich ſind die großen Herbſtmanöver vor ſich
gegangen Präſident Faure hat den ruſſiſchen Miniſter Lobanow
der ſich gerade in den geſegneten Gefilden Galliens aufhält dazu
eingeladen und ebenſo den ruſſiſchen General DragomirowDie ruſſiſch franzöſiſche Entente zeigt ſich bei jeder Gele enheit

und wir Deutſche dürfen es den Franzoſen ſchon gönnen daß ſie
wenigſtens mit einem Volke Freundſchaft geſchloſſen haben Nach
Revanche ſchreien ſie jetzt nicht mehr ſo laut als früher ſie be
tonen vielmehr immer wieder ihre Friedensliebe es iſt aber nützlich
daß wir den Charakter der Franzoſen genau genug kennen gelernt
um zu wiſſen daß wenn die Leidenſchaftlichkeit des ganzen Volkes
zum Ausbruch kommt ſie nicht mehr einzudämmen iſt

Jn Jtalien feiert man die 25 jährige Wiederkehr des Tages
an dem die italieniſchen Truppen die Hauptſtadt Rom beſetzten
Bis zum Sommer 1870 hatte bekanntlich eine franzöſiſche Diviſion
in Rom gelegen welche den Papſt als weltlichen Souverän des
Kirchenſtaats zu beſchützen hatte Die Jtaliener ſind ſehr leicht
ur politiſchen Einheit gekommen Schon 1866 kam es ihnen zufatten daß die öſterreichiſche Truppenmacht hauptſächlich für die

kriegeriſchen Vorgänge in Böhmen in Anſpruch genommen wurde
und 1870 war wiederum Preußen die Veranlaſſung daß die fran
öfiſchen Truppen aus Rom zurückgezogen wurden Die Jtalieneroben ſonach alle Veranlaſſung den Deutſchen dankbar zu ſein

Bei den Turnfeſten in Rom welche im Laufe dieſer Woche
ſtattgefunden haben ſind die deutſchen Turner nicht nur ſehr herz
lich aufgenommen ſondern vielfach ausgezeichnet und den Andern
als Muſter hingeſtellt worden Für den Kranz welchen deutſche
Turner am Grabe Viktor Emanuels niedergelegt hat ſich König
Humbert in einer längeren Anſprache beſonders bedankt

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Verlin 20 September Hofnachrichten Aus Tra
kehnen vom Heutigen wird gemeldet Der Kaiſer iſt heute
Vormittag 11 Uhr hier eingetroffen und fuhr unter dem Jubel
der erſchienenen Menge nach dem Jagdhaus Rominten

Der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe begiebt ſich
heute Abend nach Altauſſee von wo er ſobald die Mitglieder
des Staatsminiſteriums wieder vollzählig in Berlin verſammelt
ſind hierher zurückzukehren gedenkt

Der Reichskanzler hat durch eine Bekanntmachung
vom 17 d Mts die Quarantänefriſt für die aus Dänemark
und SchwedenNorwegen ſtammenden Wiederkäuer und Schweine
bis auf Weiteres auf zehn Tage feſtgeſetzt

Hauptmann v Natzmer der früher als Gouverneur
in Kamerun in Ausſicht genommen war iſt t Oberführer der
Schutztruppe in Oſtafrika als Nachfolger Manteuffel s ernannt
worden

Jn Sachen Stöcker hat in einer Sitzung vom 19 d M
der Parteirath des deutſch konſervativen Wahlvereins in
Berlin einſtimmig folgende Erklärung beſchloſſen Wir ſprechen
dem Herrn Hofprediger a D und Landtagsabgeordneten Stöcker
als dem Vertreter Berlins im Geſammtvorſtande der konſervativen
Partei für ſeinen gegenwärtig wie früher gegen die ver
derbliche mittelparteiliche Politik geführten Kampf unſere volle
Anerkennung und Zuſtimmung aus Wir erkennen auch in
dem dem Hofprediger zugeſchriebenen Briefe vom Jahre
1888 nicht die Abſicht Kaiſer und Kanzler von
einander zu trennen ſondern vielmehr den berechtigten
Wunſch Se Majeſtät den Kaiſer in ſeinen eigenen fürſtlichen An
ſchauungen gegenüber der damaligen inneren Politik des Reichs
kanzlers zu ſtärken Damit fallen für unſere Auffaſſung die verleumderiſchen Anklagen der gegneriſchen Preſſe in ch ſelbſt

zuſammen Ueber Geſchmäcker läßt ſich bekanntlich nicht ſtreiten
und die Auffaſſungen Mehrerer über ein und dieſelbe Sache
gehen oft weit auseinander Die meiſten Leute werden es trotz
obiger Erklärung wohl für zutreffend halten daß Stöcker in ver
werflicher Weiſe zu intriguiren mindeſtens die Abſicht gehabt hat
Die Red

Bezüglich Hammerſtein s will die Volksztg wiſſen
derſelbe befinde ſich auf Korfu Namens des Kreuzzeitungs
Komitee s iſt vom Grafen Finkenſtein folgendes Schreiben an
Fräulein Alma Güthlein in Charlottenburg gerichtet worden
Sehr geehrtes Fräulein Jn der Preſſe iſt in letzter Zeit mehr

fach der Name Jhres verſtorbenen Herrn Vaters des Herrn
Kanzleiraths Guethlein in Verbindung mit dem Namen des
früheren Chefredakteurs der Neuen Preußiſchen Zeitung Freih
v Hammerſtein genannt worden und zwar in einer Weiſe welche
geeignet ſein kann das Andenken Jhres auch von uns hochgeſchätzten
verewigten Herrn Vaters des königl Kanzleiraths Guethlein zu
verunehren Wir nehmen nun gern und zwar ohne darum erſucht
worden zu ſein unſererſeits Gelegenheit auf eigene Veranlaſſung
Jhnen zu erklären daß das Komitee der Neuen Preußiſchen
Zeitung keinerlei Veranlaſſung hat an der vollſtändigen
Ehrenhaftigkeit Jhres verehrten Herrn Vaters zu zweifeln
und zwar ganz im Beſonderen auch nicht ſoweit die Verwaltung

Gewiß es war die nachbebende Erregung des Trauerſpieles
die Helenes Nerven ſo empfindlich machte Warum ſollte ſie
ſonſt ſo erſchrecken vor dem vollen ſanften Blick der großen
Augen der den ihren faſt bittend entgegenkam Der jungeOffizier hatte ganz und gar nichts Schreckliches warum erſchrat

ſie von neuem als er höflich ſagte
Jhr Herr Onkel iſt in der Reſtauration er wollte Sie

nachher abholen gnädiges Fräulein Vielleicht hat er ſich ver
pätet oder das Gedränge iſt noch zu groß

Jch danke Jhnen ſehr ſagte ſie tief erröthend Jch hatte
vorhin überhört was er ſagte und um dem wunderlichen
Beiſammenſein mit dem Fremden ein Ende zu machen verließ
ſie die Loge entſchloſſen lieber im Flur zu warten

Aber dort ſtand der Nachbar ſchon wieder an ihrer Seite
deſſen Haupt das ihrige um ein gutes Stück überragte Da
kommt Jhr Herr Onkel ſchon rief er fröhlich Es wird
noch ein Weilchen dauern bis er ſich durcharbeitet Dem
Garderobier der Helenes Sachen brachte nahm er dieſelben
höflich aber ſehr beſtimmt ab und hüllte das junge Mädchen
ſorgfältig ein das alles wie im Traum geſchehen ließ dann
griff er grüßend an ſeine Mütze verneigte ſich und war
verſchwunden

Sei nur nicht böſe liebes Kind ich habe mich im Geſpräch
verſäumt entſchuldigte ſich der Onkel eilfertig
Dich doch nicht gefürchtet

Nein lieber Onkel
Wer war der Herr der eben von Dir ging
Jch kenne ihn nicht
Sonderbar Es ſah gerade aus als weun er mit Dir

jpräche
Helene ſchwieg

Du haſt
z Fahnen auf das Denkmal erklommen die Stufen deſſelben und

Fortſetzung folgt

ne

Seucral Ruzeiger für Halle und den Saalkreis
von irgend welchem Fonds dabei in Frage kommt Jhr Herr
Vater iſt vielmehr ein in jeder Beziehung ehrenwerther
Beamter geweſen dem wir ein dankbares Andenken bewahren
werden Wir überlaſſen Jhnen ſelbſtverſtändlich weiter gern von
h Briefe jeden Jhnen geeignet erſcheinenden Gebrauch zu
machen

Anläßlich des Falles Hammerſtein arbeiteten wie
in der vorigen Nummer ds Blts des Näheren dargeſtellt wurde
die tonangebenden nationalliberalen Blätter darauf hin dem Kartell
gedanken das Wort zu reden Jm Acle e zu dieſen Ausführungen
ſtellte ſich das offizielle nationalliberale Parteiorgan die National
liberale Korreſp auf den Standpunkt daß die Verunglimpfung
der Geſammtheit der Konſervativen zurück gewieſen werden müſſe
und daß man auf nationalliberaler Seite im Jntereſſe der Wieder
geſundung der inneren Verhältniſſe des Reichs immer gewünſcht
habe daß die Konſervativen ſich dem Einfluſſe der extremen Elemente
entziehen möchten und dadnrch die Möglichkeit einer Verſtändigung
mit den Mittelparteien wieder herſtellten Dieſen Artikel über
nimmt und Das iſt ſehr beachtenswerth die Norddeutſche und
fügt ihrerſeits hinzu der obige Artikel dürfte im Allgemeinen das
Richtige getroffen haben Es wäre zu wünſchen daß die Blätter
der Mittelparteien mehr nach ſtaatsmänniſ Geſichtspunkten
5 und deutlich zu erkennen gäben daß ſie eine ſtarke ſelbſt
ändige konſervative Partei innerhalb des Staatsorganismus als

wünſchenswerth erachten Die Norddeutſche hat allen Grund zu
der Annahme daß dieſe Anſchauungen auch von der Regierung
getheilt werden Dieſer höchſt bemerkenswerthe Artikel der
Norddeutſchen welcher mit einem Male Klarheit darüber ſchafft

wie die Regierung über die Exiſtenz der konſervativen Partei denkt
wird und Das iſt wiederum bemerkenswerth durch das offiziöſe
Telegraphen Bureau weiter verbreitet Die Red

Ueber eine beabſichtigte Abänderung der
Tabakſteuer weiß die Poſt Folgendes zu melden Die Reiſe
des Staatsſekretärs v Poſadowsky Wehner nach Süd
deutſchland vor einigen Wochen hat mit der Frage der Tabaks
beſteuerung in engem Zuſammenhang geſtanden Die Regierung
iſt von der Nothwendigkeit einer Reform auf dieſem Gebiete als
der Grundlage für eine Reichsfinanzreform nach wie vor feſt über
zeugt Die Beſprechungen die Graf v Poſadowsky mit den
Miniſtern der ſüddeutſchen Bundesſtaaten gepflogen hat ſind für
die Angelegenheit inſofern von großer Bedeutung geweſen als ſich
der Staatsſekretär davon überzeugt hat daß er auf eine zuſtimmende
Haltung in Süddeutſchland rechnen kann wenn er den Forderungen
der dortigen Jntereſſenten bis zu einem gewiſſen Grade entgegen
kommt Wie das genannte Blatt hört hat man ins Auge gefaßt
keine Fabrikatſteuer für die billigeren Cigarrenſorten etwa bis
zu 6 Pf zu fordern und den dadurch zu erwartenden Ausfall von
etwa 8 bis 10 Millionen durch eine entſprechend höhere Be
ſteuerung der importirten Tabake wieder einzubringen Ein Geſetz
entwurf in dieſem Sinne wird wie man verſichert bereits im
Reichsſchatzamt ausgearbeitet Näheres bleibt abzuwarten Die Redt 20 September Die Poanzerichiſfe 1 Klaſſe Kur

fürſt Friedrich Wilhelm Wörth Weißenburg und Branden
burg ſind heute früh durch den Kaiſer Wilhelm Kanal nach
Wilhelmshaven abgegangen

Köln 20 September Geſtern wurde hier ein feingekleideter
Herr mit einer Dame unter dem Verdachte des Landesverraths
verhaftet und alsbald dem Amtsrichter vorgeführt Nach dem
Verhöre erfolgte die Ueberführung ins Gefängniß

Jtalien
Rom 20 September Eine amtliche Bekanntmachung des

Juſtizminiſteriums veröffentlicht gelegentlich des 20 September
einen Amneſtieerlaß für die von den Militärgerichten in
Sizilien und Maſſa Carrara zu r von weniger als10 Jahren Verurtheilten Die Enthüllung des Garibaldi
Denkmals auf dem Janiculus erfolgte bei herrlichſtem Wetter
unter unbeſchreiblichem Enthuſiasmus Die Vereine welche auf
dem Wege zum Janiculus mit Muſik und Fahnen durch die Stadt
zogen und eine große Anzahl Garibaldianer in rothen Bluſen
wurden von der Volksmenge lebhaft begrüßt Um den Janiculus
waren mehr als 100000 Menſchen verſammelt Jeder Verkehr
war unmöglich Die Ankunft des Königs der Königin und des
Kronprinzen rief eine begeiſterte Kundgebung hervor Die Menge
umringte den Wagen des Königs und haſchte unter Ausbrüchen
des Enthuſiasmus nach den Händen des Königspaares und des
Kronprinzen Die königlichen Herrſchaften betraten nicht ohne
Schwierigkeit wegen der Volksmaſſen den für ſie reſervirten Pavillon
umgeben von den Miniſtern und den Civil und Militärbehörden
Kurz nach 11 Uhr gab ein Trompetenſignal das Zeichen zur Ent
hüllung des Denkmals Jn der Rede welche Miniſterpräſident
Crispi bei der Enthüllung des Garibaldidenkmals hielt heißt
es Der Gedenktag des 20 September 1870 könne nicht beſſer
gefeiert werden als durch die Enthüllung des Denkmals Garibaldis
des treuen und ergebenen Freundes Victor Emanuels in Rom

Die Jahre welche zwiſchen dem 4 Juli 1849 und 1870 lagen
waren die letzte Probe für die weltliche Herrſchaft der Kirche
Dieſelbe hat ſich unvermögend gezeigt aus eigenen Kräften zu
leben und bedurfte um ſich zu erhalten der ausländiſchen Bayonette

deren vollſtändiger Sklave ſie ihrerſeits wurde Hier ſchlug
Garibaldi am 30 April nach blutigem Kampfe den Eindringling
zurück welcher ohne provozirt zu ſein die barbariſche Miſſion
übernommen hatte die Prieſtertyrannei wiederherzuſtellen Nach
der Wiederaufnahme der Feindſeligkeiten mußten die Vertheidiger
des Rechtes der Gewalt weichen indem ſie geduldig den Tag der
Wiederauferſtehung den 20 September 1870 abwarteten Die
Feinde der Einheit möchten das heutige Feſt als eine gegen den
Papſt gerichtete Beleidigung hinſtellen aber der geſunde Sinn des
Volkes weiſt dieſe künſtliche Deutung zurück Die von uns ge
ſchützte und verbürgte geiſtige Freiheit ſoll eine Feſtung ſein in
welche der Papſt ſich einſchließen ſoll und in welcher er nicht an
gegriffen werden kann Jhm gehören die Seelen Er regiert ſie
derart daß alle Mächte der Erde ihn beneiden können Auch die
proteſtantiſchen Herrſcher ja ſelbſt diejenigen welche nicht an
e glauben beugen ſich vor ihm und nehmen ſein Urtheil
achtungsvoll auf Durch das Maigeſetz von 1871 hat der
italieniſche Genius das Problem gelöſt welches zu anderen Zeiten
unlösbar erſchienen wäre Dem Papſte wurde innerhalb des
Kreiſes ſeines Prieſteramts unbeſchränkte Srehcgi geſichert
ſo daß er nur Gott über ſich hat und keinerlei menſchliche Gewalt
an ihn heraureichen kann Als weltlicher Fürſt hätte der Papſt
eine geringere Autorität weil er allen übrigen Fürſten gleich
geſtellt wäre und nicht deren erſter ſein könnte Dieſes Denkmal
konnte eben zu keinem anderen Zwecke errichtet werden als
zu dem uns zur Pflicht zu weiſen die uns von der Ver
gangenheit auferlegt wird Es lebe der König Es lebe Jtalien
Als die Hülle von dem Garibaldidenkmal fiel ertönte donnernder
Beifall Zahlreiche Garibaldianer ſtürzten ſich mit Kränzen und

bildeten auf dem Denkmal dichte Gruppen was unbeſchreibliche
Rührung hervorrief Die königliche Familie wollte das Denkmal
beſichtigen die Menge war aber ſo dicht gedrängt und die Kund
gebungen zu Ehren des Herrſcherpaares nahmen einen ſo frenetiſchen
Charakter an daß jede Bewegung unmöglich wurde Unter den
begeiſterten Zurufen des Publikums begrüßte der König einen
neunzigjährigen Garibaldianer deſſen Bruſt mit Medaillen bedeckt
war Um Mittag verließen die Majeſtäten unter nicht enden
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wollenden begeiſterten Zurufen der Menge den Feſtplatz Seit
2 Uhr Nachmittags ſtaute ſich eine ungeheure Menſchormenge in
der Umgebung der Porta Pia Um 4 Uhr wurden vom Quirinal
her in langem Zuge von den Zuſchauern mit lebhaftem Zuruf be
grüßt die Fahnen der Regimenter getragen welche an den
Kämpfen von 1870 theilgenommen haben in dem Zuge befanden
ſich die Vertreter des Heeres der Oberbürgermeiſter Fürſt Rus

oli die Stadtadjunkten und zahlreiche Abordnungen Trompeten
töße gaben das Zeichen zur Enthüllung der an der hiſtoriſchen
Breſche bei der Porta Pia errichteten Denkſäule und der Er
innerungstafel zum Gedächtniß der 25jährigen Jubelfeier des
20 September 1870 Unter großer Begeiſterung der angeſammelten
Menge hielt der Oberbürgermeiſter Fürſt Ruspoli die Feſtrede
Nach derſelben wurden zahlreiche Kränze am Fuße der Denkſäule
niedergelegt Gegen 5 Uhr war die Enthüllungsfeier zu Ende
Die Fahnen der Regimenter wurden von den Abordnungen be
gleitet unter lautem Jubel der Bevölkerung zurückgebracht Nach
5 Uhr kam der Zug der Vereinigungen welche um 3 z Uhr von
der Piazza del Popolo abgegangen und über den Corſo und die
Via Nazionale durch die Stadt gezogen waren Jn dem Zuge
waren über 1000 Fahnen und eine große Anzahl von Muſik
lapellen

Frankreich
Paris 20 September Der Miniſterpräſident und Finanz

miniſter Ribot wird beim Beginne der nächſten Kammertagung
Nachtragskredite im Geſammtbetrage von mehr als
13 000 000 Francs verlangen an welchen ſämmtliche Miniſterien
betheiligt ſind Der Nachtragskredit für Madagaskar iſt indieſer Sume nicht inbegriffen

Rußſtland
Petersburg 20 September Dem Graſhdanin zufolge

wird in Rußland demnächſt eine Anzahl Chineſen eintreffen
um den ruſſiſchen Militärdienſt kennen zu lernen Die
Chineſen ſollen verſchiedenen Truppentheilen zukommandirt werden

Großbritannien
London 20 September Die Times meldet aus Hong

kong daß der Aufſtand im Gebiete von Swatau ſowohl gegen
die Dynaſtie als auch gegen die Ausländer gerichtet und als ein
Wiederausbruch der aufrühreriſchen Bewegung im April d J zu
betrachten ſei Den in den Swatau Diſtrikt geſandten Truppen
gelang es nicht die Leiter des Aufſtandes gefangen zu nehmen
ſie ſind nunmehr zurückgezogen worden Eine Baſeler Miſſions
ſtation ungefähr 70 Meilen weſtlich von Swatau iſt am Montag
zerſtört worden

Aſien
Bombay 20 September Jn Goa kam es zu einer

ernſten Soldatenmeuteret da der Verwalter der Kolonie die
von den nach Afrika abgehenden Truppen geforderten Bürgſchaften
hinſichtlich ihres Soldes verweigerte Mehr als 500 Mann mit
ihren Offizieren widerſetzten ſich der Einſchiffung und erſchoſſenzwei Wachtpoſten Darauf marſchirten ſie mit Woaſſen und Schieß

vorrath in die Provinzen der Novas Conquiſtas Es iſt nicht
genügende Mannſchaft zur Unterdrückung der Meuterei vorhanden

Kleine Chronik
Wiesbaden 20 September Ruſſiſche Hochſtapler Mit

dem ruſſiſchen Hochſtapler Oberſt v Portopopow deſſen Verhaftung wegen
Schwindeleien wir bereits meldeten iſt auch deſſen Gattin die in erſten
Konfektionsgeſchäften Betrügereien verübte ſowie ein angeblicher ruſſiſcher
Ingenieur Baron v Genzen der in Gemeinſchaft mit dem angeblichen
Oberſt operirte und zwar auch als Falſchſpieler entflohen Alle drei
werden ſteckbrieflich verfolgt v Genzen kaufte und bezahlte bei dem
ſelben Juwelier bei dem der Oberſt den gemeldeten großen Coup aus
zuführen verſuchte einige Tage vorher für 2000 Mk Juwelen dann ließ
er ſich für 6000 Mk Schmuckſachen geben mit denen er durchgebrannt iſt
Es werden jetzt noch viele andere Betrugsfälle bekannt

Köln 20 September Entdeckung eines Raubmörders,
Ein Raubmord der im Jahre 1893 hier verübt wurde ſcheint jetzt ſeine
Aufklärung zu finden Es wird nämlich aus Frankfurt a M ge
meldet Am Fronleichnamstage 1893 wurde in Köln während des
Umzuges der Prozeſſion an der Schweſter des Kaplans Müller ein
Raubmord verübt Der Thäter entkam damals unerkannt Derſelbe
hatte vor der That in zwei andere Pfarrhäuſer einzudringen verſucht da
er wußte daß die Geiſtlichen an der Prozeſſion theilnehmen und die
Wirthſchafterinnen allein zu Hauſe waren Jetzt ſcheint eine Spur ge
funden zu ſein Jm hieſigen Gefängniß ſitzt ſeit einiger Zeit der Schuh
macher Henrichen aus Allenz wegen Körperverletzung Dieſen
bezichtigte eine Frauensperſon mit der A ſich entzweit hatte bei der
Behörde der Kölner Mordthat Das Signalement und die näheren Um
ſtände ſtimmen Die Unterſuchung iſt eifrigſt im Gange

Oldenburg Großh 20 September Feuersbrünſte
vor Kurzem erſt errichtete Jnfanteriekaſerne am Pferdemarkt
heute Nachmittag zum Theil abgebrannt Jn der vorletzten Nacht iſt
wie ſchon kurz berichtet ward das oldenburgiſche Städtchen Wildes
hauſen von einer großen Feuersbrunſt heimgeſucht worden 47 Gebäude
ſind ein Raub der Flammen geworden und über 70 Perſonen ſind ohne
Unterkommen Einige Familien ſind unverſichert geweſen und die ganze
Ernte iſt den meiſten Bewohnern des Städtchens verloren gegangen Das
Feuer iſt in zwei Stadttheilen zugleich ausgebrochen Wildeshauſen zählt
345 Wohnhäuſer und 2024 Einwohner

Skagen 20 September Landung von Leichen deutſcher
Matroſen Heute wurden zwei Leichen auf den Strand bei Karred
aufgetrieben Beide trugen Marineuntſorm und rühren wahrſcheinlich von
dem in der Jammerbucht verſunkenen deutſchen Torpedoboote her
Sie wurden hierher gebracht Auch auf den Starholmſtrand iſt geſtern
eine Leiche aufgetrieben

Madrid 20 September Schiffsuntergang Ueber den
bereits gemeldeten Untergang des Kreuzers Barcaiztegui berichtet ein
amtliches Telegramm aus Havanna Der Kreuzer lief letzte Nacht aus
an Bord 7 ſich der Chef der Marine Contreadmtral Delgado Parejo
Jm Hafen ſtieß er mit dem Kauffahrteiſchiff Mortera zuſammen Der
Barcaiztegui ſank Der Contreadmiral Delga,do Parejo kam

ums Leben ſein Leichnam wurde ſpäter aufgefunden Der Komman
dant Jbanez ſowie drei Offiziere und 36 Matroſen werden vermißt
der zweite Kommandant 4 Offiziere und 116 Matroſen ſind gerettet

Gerichts Zeitnug
Strafkammer

K Halle 20 September
Jhm iſt das Handwerk gelegt Es iſt kaum glaublich daß ſich

trotz der vielen Hinweiſe Veröffentlichung von Gerichtsverhandlungen
immer noch Leute finden laſſen die den Bauernfängern in die Hände
fallen Der Schauplatz des Gimpelfanges iſt in dem nachſtehenden Falle
wiederum die Reſtauration von H in der Magdeburgerſtraße an der Ecke
der Marienſtraße gegen deren Jnhaber jetzt auch das Verfahren wegen
Duldens von Glücksſpielen ſchwebt Als Angeklagter erſchien heute der
Kellner und Wagenlackirer Otto Bühling von hier eine Koryphäe der

e Bauernfänger Jn der bekannten Manier waren am 2 April
der Oekonomie Verwalter M und am 5 April der Bergmann Z nach
der genannten Reſtauration vom Bahnhofe verſchleppt worden um mal
ein echt Halleſches Glas Bier zu trinken Jn knapp 20 Minuten waren

Erſterem 24 Mk Letzterem 8 Mk im Tippen abgenommen jener
hatte außerdem den Veriuſt ſeiner ganzen Baarſchaft von 80 Mk zu be
klagen Die Art und Weiſe wie ein hoher Verluſt in ſo kurzer Zeit
möglich iſt ſehr einfach Von in der Regel vier Spielern erhält jeder
drei Karten die 13 Karte iſt Trumpf Der Kartengeber zahlt einen
Stamm in die Kaſſe hier 60 Pfg Glaubt einer der Mitſpielenden einen
Stich machen zu können ſo geht er mit gewinnt er bekommt er 5 Pfg
verliert er was bät von böte dummes Thier genannt wird ſo muß
er nicht nur den Stamm von 60 Pfg ſondern den ganzen Beſtand der
Kaſſe einzahlen Mit einem Verluſt von 60 Pfg beginnt es der zweite
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D hat dann ſchon 1 Mk 20 len u ſ wder el werden bei einem Spiele 57 n e e es da P
der goſe nach ganz kurzer Zeit 10 30 Mt ſtehen und der er
der gernpft hen ſoll blank iſt Der Angeklagte rn wurde n
ſeines hartnäckigen für überführt angeſehen Am 10 Jun
wurde er wegen Glücksſpiels zu einem Jahr Gefängniß verurtheilt Um
ihm bis auf Weiteres das Handwerk zu legen wurde für die beiden heute
in Betracht kommenden Fälle noch auf eine Zuſatzſtrafe von 1 Jahr
6 Monate erkannt ſodaß er im Ganzen jetzt 2 Jahre 6 Monate Ge
ängniß zu verbüßen hat

Lohknles
Der Nachdruck unſerer Original Bokal Berichte iſt unr mit Quellenangade geſtattet,

Halle 21 September 1895
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienstag den 24 September Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tages Ordnung

1 Entwäſſerungsprojekt für den ſüdlichen Bebauungsplan
2 Errichtung einer Bedürfnißanſtalt an der alten Promenade
3 Sonſtige Eingänge

Die Unnwandelung unſerer ſtädtiſchen Bürgerſchulen in
Mittelſchulen wie ſie von der StadtverordnetenVerſammlung nach den
Vorſchlägen des Magiſtrats im Mai ds Js beſchloſſen worden war hat
jetzt auch die Genehmigung des Kultusminiſters gefunden Danach werden
am 1 April k J an Stelle der achtſtufigen Bürgerſchulen die achtſtufigen
Mittelſchulen treten und die Umwandelung in der Weiſe vorgenommen
werden daß zunächſt die VIII bis V Klaſſen der Bürgerſchulen ein

und die der Mittelſchulen eröffnet werden Die übrig bleibenden
IV bis I Bürgerſchulklaſſen werden alsdann Jahr um Jahr um eine
Stufe vermindert werden bis ſie ganz eingegangen ſind während die
Mittelſchulklaſſen entſprechend vermehrt werden Jn dieſen Klaſſen beträgt
das Schulgeld für das erſte Kind 36 Mk das zweite 28 Mk das dritte
20 Mk für Einheimiſche und 48 36 und 24 Mk für Auswärtige Jn
den noch weiter beſtehenden Bürgerſchulklaſſen beträgt das Schulgeld wie
bisher 20 14 8 Mk bezw 45 36 18 Mk Die an den Mittelſchulen
angeſtellten Lehrer erhalten eine jährliche Funktionszulage diejenigen
welche die Prüfung als Mittelſchullehrer beſtanden haben von 450 Mk
diejenigen welche die Prüfung nicht beſtanden haben ſowie die Lehrerinnen
von je 150 Mk

J Die ſtädtiſche Waiſenanſtalt deren Errichtung durch die hoch
herzige Stiftung der Geſchwiſter Roeſer ermöglicht worden iſt wird am
1 Oktober d J in dem zu dieſem Zweck geſchenkten Grundſtück Völlberger
weg Nr 65 eröffnet werden Aufnahme ſollen Waiſenmädchen im Alter
von 12 Jahren finden welche in der Stadt Halle geboren ſind und
ſeitens der öſfentlichen Armenpflege nicht verſorgt werden die Zahl der
Auſzunehmenden iſt vorläufig auf 5 feſtgeſetzt

Stadttheater Die Direktion meldet Als erſte Fremdenvorſtellung
u halben Preiſen geht Sonntag Nachmittag Die Jungfrau vonBrieans in Scene die geſtrige Aufführung des Stückes war wieder

ſehr gut beſucht und fand wie bei der Erftaufführung durch die überaus
glänzende Ausſtattung und die gleichmäßig vorzügliche Darſtellung ſtarken
ungetheilten Beifall Die Nachmittagsvorſtellung am Sonntag beginnt
um 3 Uhr und endet um 6 Uhr Das Schauſpiel wird gänzlich ungekürzt

egeben und iſt die Kaſſeneröffnung auf 21 Uhr angeſetzt Abends wirdgi beliebte Flotow ſche komiſche Oper Martha oder der Markt zu

Richmond gegeben es werden ſich dabei wiederum 2 ueue Mitglieder
dem Publikum präſentiren die Koloraturſängerin Frl Schickhardt in
der Titelrolle und der neuengagirte lyriſche Tenor Herr Bunde als
Lyonel Montag ſindet eine Wiederholung der ſo erfolgreichen Oper
Arda ſtatt Der weitere Spielplan der neuen Woche bringt folgende

Anfführungen Dienstag Glück bei Frauen hierauf BalletDivertiſſement
Mittwoch Das Glöckchen des Eremiten Donnerstag Emilia Galotti
Freitag Der Vogelhändler Sonnabend unbeſtimmth Schwurgericht Jn der am nächſten Montag beim hieſigen Königl

Landgericht unter Vorſitz des Herrn Direltors Crönert beginnenden
fünften diesjährigen Schwurgerichtsperiode kommen folgende
Strafſachen zur Verhandlung Montag wider 1 den Bergmann Richard
Bergmann aus Eisleben wegen verſuchter Nothzucht 2 den Hand
arbeiter Albert Petzold aus Roedchen bei Leimbach wegen Nothzucht
Dienſtag wider das Dienſtmädchen Anna Weber genannt Bohne zuletzt
in Wannewitz und den Schneider Hermann Heeſe aus Delitzſch wegen
wiſſentlichen Meineids bezw Anſtiftung dazu Mittwoch wider 1 den
Handarbeiter Franz Joſeph Simon aus Söllichau wegen verſuchter
Nothzucht 2 den Arbeiter Karl Wilhelm Richter aus Petersberg wegen
wiſſentlichen Meineids Donnerſtag wider den früheren Fleiſchergeſellen
jetzt Ziegeleiarbeiter Franz Heleſtadt aus Mangsfeld den Hausſchlächter
Karl Klopffleiſch aus Hollſtedt und den Fleiſchermeiſter und Gaſtwirth
Wilhelm Möhring aus Molmegck wegen wiſſentlichen Meineids und
bezw Anſtiftung dazu durch Drohung Freitag wider 1 den Gaſtwirth
Friedrich Bernhard Lange aus Halle a S wegen verſuchter Nothzucht
und Nothzucht 2 die verehelichte Schuhmacher Louiſe Espenhahn
geb Große aus Halle a S wegen wiſſentlichen Meineids Sonnabend
wider den Bergmann Heinrich Münch aus Kloſtermansfeld den Berg
mann Ed Byrka den Vergmann Franz Haaf den Bergwann Friedr
Fleiſch ebenfalls aus Kloſtermansfeld den Bergmann Wilh Kühne
aus Unterröblingen den Bergmann Karl Henſel den Bergmann Emil
Grunwald und den Bergmann Franz Brzywietkiewiez aus Kloſter
mansfeld wegen Aufruhrs bezw Hausfriedensbruchs Montag 30 September
wider den Maurer Wilhelm Thiele aus Bitterfeld wegen wiſſentlichen
Meineids Dienstag 1 Oktober wider den Barbier Albrecht Friedrich
Elliger aus Siersleben bei Bernburg wegen wiſſentlichen Meineids
Mittwoch wider den Arbeiter Friedrich Schröder aus Beiderſee und
den Schuhmachermeiſter Karl Kohlhardt aus Gimritz wegen wiſſent
lichen Meineids bezw Anſtiftung und Verleitung dazu Donnerstag
wider den Hüttenmann Friedrich Heide aus Hettſtedt wegen verſuchter
Nothzucht Freitag wider die unverehelichre Pauline Seumenicht aus
Eisleben und den Handelsmann Ernſt Schamberger daſelbſt wegen
wiſſentlichen Meineids

J Der Bürger Verein für ſtädtiſche Jntereſſen wird heute
Sonnabend Abend im Vereinslokal Mars laTour ſeine regelmäßigen
Sitzungen nach den Sommerferien wieder auſnehmen

Jm Gabelsberger Stenographenverein beginnt am Mittwoch
2 Oktober ein neuer Unterrichtskurſus in der Gabelsberger ſchen Steno
graphie Wir wollen nicht unterlafſen hiermit auf die ſich bietende Ge
legenheit ein bewährtes Stenographieſyſtem zu erlernen noch beſonders
hinzuweiſen

Ein bedauerlicher Unfall ereignete ſich geſtern Nachmittag in
der Deſſauerſtraße Der Geſchirrführer Aderhold von hier ſtand
im Begriffe mit ſeinem mit Fäſſern beladenen Rollwagen in das Grund
ſtück der Aktienbierbrauerei einzufahren als er mit einem der vom Wagen
herabhängenden Beine in die am vorderen Wagen befindliche Drehſcheibe
gerieth Er trug eine erhebliche Fleiſchwunde am linken Unterſchenkel davon
die ſeine Aufnahme in die Königl Klinik erforderlich machte

st Berunglückt Zu unſerer geſtern gebrachten Notiz über den Unfall
auf Grube Frohe Zukunft hierſelbſt ſind wir heute in der Lage
mitzutheilen daß die Verletzung des p Vehſe aus einem ziemlich kom
plizirten Bruche des linken Unterſchenkels beſteht was um ſo bedauerns
werther iſt als V ein von ſtarker Familie 8 Kindern beglückter Vater iſt
und ein derartiger Unfall noch mehr Noth in dieſe Familie bringt wie
ſolche bei den ſchlechten Zeiten ſchon vorhanden iſt

h Zu einem heftigen Auftritte kam es geſtern Abend zwiſchen
der in der Glauchaerſtraße wohnhaften Aufwärterin K und ihrem Ge
liebten Die K wollte von dem arbeitsſcheuen Manne Nichts mehr
wiſſen und hatte ſich von ihm losgeſagt worüber dieſer derartig in Wuth
gerieth daß er die Geliebte mit einer Bierflaſche bearbeitete und derfelben
mehrfache erhebliche Verwundungen über dem linken Auge an der Naſe
und der Oberlippe beibrachte Die Verletzte mußte ärztliche Hülfe in
Anſpruch nehmen Wie wir nachträglich erfuhren iſt der betreffende
Geliebte der Schneider Steinberger die K hat mit ihm zeitweiſe

in Konkubinat gelebt
b Sturz von der Treppe Als geſtern Abeud die hochbejahrte

Wittwe Merz von hier in einem Grundſtucke an der Forſterſtraße wo
ſelbſt ſie als Aufwärterin beſchäftigt iſt eine Treppe paſſiren wollte trat
ſie plötzlich fehl verlor den Halt und ſtürzte von der Treppe herab Die
Verletzung welche die Frau an der Stirn erlitten hat ſich bei der ärzt
lichen Unterſuchung in der Königlichen Klinik glücklicher Weiſe als nicht
bedenklich erwieſen

Vermifſtt ward ſeit dem 19 d M der Arbeiter Auguſt Martin
eb z Wallwitz derſelbe hatte ſich an dieſem Tage aus ſeiner Wohnung
ierſelbſt entfernt und vermuthete man daß er ſich in einem Anſalle von

iſtesgeſtörtheit das Leben genommen habe Dieſe Annahme hat ſich
beſtätigt Die Perſon welche wie wir bereits meldeten vorgeſtern Abend
ſich an der Schieferbrücke ertränkt hat iſt mit dem Vermißten identiſch

s Sturz vom Wagen Geſtern Abend kletterte der 6 Jahre alte
Sohn des Fleiſchermeiſters Menze in Giebichenſtein auf dem Hofraume
des Grundſtücks Reilſtraße 39 an einem Hundewagen herum fiel dabei
von dem letzteren herab und brach ſich ein Bein am Knöchelgelenk Heute
Morgen wurde er nach der Königlichen Klinik gebrachtFeſtgenommener Falſchmünzer s kamen hier zahlreiche
Marfſtücke deren Merkmale vor Kurzem in den hieſigen Zeitungen an

7 waren in den Verkehr ſo auch wieder an den Jahrmarktstagen
W Drwa Tuarrs ermittelte daß ein Fremder derartige Falſchſtücke

nicht nur hier verausgabt ſondern auch einem Geſchäftsmanne in größerer
Anzahl zum Kauf angeboten hatte Die Nachforſchungen führten ſchließlich
nach einem Dorfe bei Weißenfels nach Laucha wo der Verbreiter der
Falſchſtücke ein Arbeiter Nehring früher Reſtaurateur in Halle auch
ermittelt und feſtgenommen wurde Nach hartnäckigem Lengnen geſtand
N ein ſeit dem Monat Juni er fortgeſetzt falſche Markſtücke die er von
einem Freunde in Leipzig bekommen haben will hier in Zahlung gegeben
zu haben Der von ihm benannte Freund befindet ſich bereits ſeit
mehreren Wochen wegen Münzverbrechens in Unterſuchungshaſt

Ans der Umgebung
Diemitz 20 September Eine Licht Anlage mit Aceu

mulatoren Betrieb welche an Exaktheit nichts zu wünſchen übrig
läßt und in ihrem Geſammt Eindruck überaus impoſant wirkt beſitzt ſeit
Kurzem die Schokoladen und Zuckerwaarenfabrik von Scheffelmann Püpcke
Der Jnſtallator dieſer elektriſchen Beleuchtungsanlage Herr Max Roh
krämer in Halle hat durch ſein Werk wiederum bewieſen daß er allen
Anforderungen der Neuzeit gewachſen iſt

n Dölau 20 September Konferenz Vorgeſtern fand die vierte
SpezialLehrer Konferenz des Bezirks Lettin unter Vorſitz des Herrn
Paſtor Miſchke in Langenbogen ſtatt Herr Lehrer Möhring aus
Dölau behandelte mit den Kindern der Oberſtufe der dortigen Schule die
Wiederaufrichtung des deutſchen Reichs Die Hauptlehrer Konferenz

findet am 7 Oktober im Saale des Prinz Carl zu Halle ſtatt
Dürrenberg 20 September VBrunnenfeſt Vom kommenden

Sonntag an findet hier das alljährlich wiederkehrende große Brunnen
feſt ſtatt zu dem die umfangreichſten Vorbereitungen bereits getroffen
worden ſind Das Leben und Treiben ſpielt ſich hauptſächlich auf den freien
Plätzen an den Gradirwerken ab Hier werden Schaubuden mit aller
hand Sehenswürdigkeiten errichtet auch Verkaufsbuden mit tauſenderlei
Gegenſtänden laden zum Kaufen ein

t Zörbig 20 September Vortrag Zum Brande Jnden nächſten Tagen wird Herr Hofprediger a D Stöcker hier predigen
und nach Beendigung des Gottesdienſtes in öffentlicher Verſammlung
einen Vortrag halten Die unter einer Anzahl Knaben auf Veranlaſſung
der Staatsanwaltſchaft von der hieſigen PolizeiVerwaltung vorgenommenen
Verhöre betreffs vorſätzlicher Brand ſtiftung an der Tripto ſchen
Feldſcheune ſollen vollſtändig reſultatlos verlaufen ſein

H Radegaſt 20 September Herbſtmarkt Der geſtern hier
abgehaltene Herbſtmarkt war recht ſchwach beſucht Auf dem Viehmarkte
war der Umſatz ſehr gering Es waren viel Schweine aufgetrieben und
die Preiſe derſelben ſehr niedrig aber trotzdem gingen ſie nur ſchwach ab
Auf der im Grenadier abgehaltenen Hammel Auktion wurden für das
Stück 12 Mark erzielt

Helbra 20 September Die Diebe die wie gemeldet am
Lohntage dem Bergmann H hier 80 Mk geſtohlen haben ſind ermittelt
es ſind der Kellner Spengler aus Helbra und der Arbeiter Liedke
aus Rodewiſch Dieſelben ſind verhaftet Der dritte Kumpan iſt mit der
Kaſſe verduftet

Leimbach 20 September Miſſionsfeſt Am Sonntag ſoll
hier ein Miſſionsfeſt abgehaltrn werden Die Herren Paſtoren Zelle
Bieſenrode Beyer Annarode und Herrmann Kloſtermansfeld werden
entſprechende Anſprachen reſp Predigten halten

Helmsdorf 20 September Es brennt noch Die vor
3 Wochen hier auf dem v Kroſigk ſchen Gute in Brand gerathenen Trocken
Schnitzel brennen heute noch Die ungefähr 2 m hohe Aſchenſchicht iſt
entferut worden

W Freyburg 20 September Verunglückt Einen Beckenbruch
erlitt die verehelichte Siebeck heute dadurch daß ſie infolge Schwindels
in der Varckſchen Ziegelei durch eine Luke über 3 Meter hoch herabſtürzte

Calbe a 20 September Doppelſelbſtmord Der
Schneidergeſelle Ludwig Schuppiſer welcher aus Meggardt in Baden
ſtammt und hier in Arbeit ſtand und ſeine Braut Euiſe Fiſcher verſuchten
geſtern früh gemeinſam ihrem Leben durch Erſchießen ein Ende zu machen
Das Mädchen hat dabei den Tod gefunden während Schuppiſer ſchwer
verletzt dem Krankenhauſe zugeführt wurde Nach Angabe Schuppiſer s
hat derſelbe ſich auf Verlangen ſeiner Braut zuerſt erſchießen ſollen er
habe ſich auch drei Schüſſe beigebracht und ſei dann beſinnungslos ge
worden Erſt gegen Abend habe er die ver wieder erlangt und
habe ſeine Braut todt neben ſich gefunden ieſelbe habe ſich alſo ſelbſt
erſchoſſen

st Tornitz 20 September Unfall Der Häuer Schubert aus
Kl Mühlingen welcher auf Grube Alfred hierſelbſt beſchäftigt iſt wurde
vorgeſtern von einem ſeiner Kameraden unverſehener Weiſe mit der brennen
den Lampe in das linke Auge geſtoßen Sch mußte ſich ſofort in das
Unfallkrankenhaus Bergmannstroſt in Halle begeben Es ſoll Hoffnung
vorhanden ſein das verletzte Auge zu erhalten

Thale 20 September Ein Liebesdrama Ein Schüler
des Dr ſchen Jnſtituts hierſelbſt hat vorgeſtern ſeine Geliebte eine
Tochter des Hoteliers zu erſchießen verſucht und dann die Waffe
gegen ſich ſelbſt gerichtet Die beiden Verletzten wurden unterhalb der
Roßtrappe aufgefunden der junge Menſch bereits todt das junge Mädchen
noch lebend Unglückliche Liebe ſoll der Grund zu der unſeligen That
geweſen ſein

Erfurt 20 September Einverleibung Der Bezirksausſchuß
beſchloß in ſeiner jüngſten Sitzung die Einverleibnng der Gemeinde
Jlversgehofen in die Stadt Erfurt Gegen dieſen Beſchluß wollen
jedoch die Stadtbehörden von Erfurt Widerſpruch erheben ſo daß die Ver
wirklichung des Einverleibungs Projekts welches ſchon ſeit Jahren Gegen
ſtand von Verhandlungen iſt wohl noch in weiter Ferne ſteht

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
20 September Der Bankbeamte Franz Stolze und Martha Dietze

Wörmlihtzerſtraße 4 und Schmeerſtraße 23 Der Bäcker Wilhelm Hanke und
Bertha Nohle Leipzig Lindenau und Halle a/S

Geboren
20 September Dem Tiſchler Karl Sievers eine T Hedwig Marie Park

ſtraße 14 Dem Handarbeiter Karl Schwiuntek ein S Max Alfred
Zwingerſtraße 28 Dem Tiſchler Guſtav Dörr eine T Helene Gertrud

m w 39 Dem Fabrikarbeiter Reinh Müller eine T Char
lotte Meta Hertha Spitze 18 Dem Eiſenbahn Betriebsſekretär Hugo
Mandel eine Glauchaerſtraße 1 Dem vo Otto Creutzmann eine
T Emma Margarethe Elsbeth Thorſtraße 52 Dem Kaufmann Hermann
Stutzer ein S Alfred Max Julius Alter Markt 2

Geſtorben
20 September Des Bahnarbeiter Albert Herold T Alma 2 Wucherer

ſtraße 47 Des Kaufmann Otto Müller Ehefrau Minna geb Küpp 83
Krauſenſtraße 21 Des Barbier und Friſeur Richard Hödicke T Elsbeth
2 Kl Ulrichſtraße 27 Des verſtorbenen Geſchirrführer Emil Einicke
m ſagte 4 J Klinik Der Maurer Wilhelm Denkewitz 67 Siechen

nſtalt
e

Die heutige Nummer umfaßt 16 Seiten

Telegramme und letzte RHachrichten
Privaltelegramme des General Anzeiger

O Berlin 21 September 10 Uhr 21 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die gleichzeitig aus

nPetersburg und Paris eingelaufenen Gerüchte beſtätigen daß man
es bezüglich der derzeitigen Anweſenheit ruſſiſcher Diplomaten in

Frankreich mit einer ſorgfältig vorbereiteten GegenDemon
ſtration gegen die Manifeſtation des Dreibundes zu
thun hat Die diesmal beſonders ſcharf in die Augen ſpringenden
Sympathiebezeugungen Rußlands gegenüber Frankreich ſtellen es
außer Zweifel daß die gegenwärtigen Machthaber in Petersburg
nicht mehr gewillt ſind aus ihren freundſchaftlichen Geſinnungen
für die Franzoſen ein Hehl zu machen und das vor aller Welt zu
dokumentiren Dieſe Thatſache dürfte weder die europäiſche Diplo
matie überraſchen noch an den beſtehenden Verhältniſſen Etwag
ändern Am wenigſten glaubt man hier daran daß die derzeitigen
Beziehungen Deutſchlands zu Rußland irgend welche Veränderungen
erleiden würden und daß man ſich gegenüber England ins Zeug
legen würde um dieſes für eine Unterſtützung der Politik des
Dreibundes zu gewinnen Die letzte Konferenz welche der z Z
hier weilende Botſchafter Hatzfeldt mit dem Fürſten Hohen
lohe gehabt hat über dieſen Punkt völlige Klarheit geſchaffen
Ueber Hammerſtein höre ich daß er nachdem er in den letzten
4 Wochen mit ſeiner Geliebten eine Reiſe durch die Schweiz und
Tirol gemacht ſich nach Korfu zurückgezogen hat Er ſelbſt ſoll
noch gut bei Kaſſe ſein dagegen muß ſeine Familie durch Ver
wandte unterhalten werden

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Vombay 21 September Nach den letzten aus Goag ein

getroffenen Nachrichten ſind Offiziere an der Meuterei nicht be
theiligt Vgl unter Ausland der vorliegenden Nummer Die Red
Die Meuterei iſt lediglich auf den Widerſtand der Mannſchaften
zurück zu führen welche ſich gegen den Dienſt in Oſtafrika ſträuben
Große Aufregung herrſcht in Kanjim wo in den Hauptſtraßen
Geſchütze aufgefahren ſind Der Generalgouverneur iſt daſelbſt ein
getroffen Die Menterer haben die Feſtung Naruz beſetzt und
um Pardon gebeten gegen Auslieferung der Waffen und Munition
Der Gouverneur hat den Pardon verweigert

Spoleto 21 September Jn der verfloſſenen Nacht fanden
tarke Erderſchütterungen ſtatt Die Panik iſt allgemein
Die Bevölkerung verließ ihre Wohnungen Die Stöße dauern fort

Petersburg 21 September Der Nowoje Wremja wird
über Wladiwoſtok gemeldet Das japaniſche Parlament
bewilligte außer anderen Anusgaben für die japaniſche Flotte
einen Betrag von 200 Millionen Yen Die Schiffsbauten ſollen
ſofort in Angriff genommen werden und zwar ſoll die Flotte ver
ſtärkt werden um 4 Hochſee 10 Küſtenpanzer 30 Torpedokreuzer
und 50 Torpedoboote

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Burean

Berlin 21 September Aufſehen erregt hier der Selbſt
mord des Direktors der Militäreiſenbahn Oberſtlieutenant Bahr

vom Eiſenbahnregiment Nr II welcher ſich geſtern in ſeiner
Wohnung in Schöneberg erſchoß An dem Selbſtmord ſollen
unglückliche Familienverhältniſſe die Schuld tragen Anläßlich

der Beurlaubung des Prinzen Heinrich bringt das
Militärwochenbl einen Artikel in welchem die Verdienſte des

Prinzen um die Marine hervorgehoben werden und betont wird
daß der Prinz nur wegen einer langen und anſtrengenden Thätig

keit im Marinedienſt einen längeren Urlanb genommen habe Jn
nicht zu ferner Zeit werde der Prinz ohne Zweifel eine Stellung
einnehmen in der er unter dem Kaiſer an der weiteren Entwickelung
unſerer Flotte beſtimmt ſein werde mitzuwirken

Wien 21 September Aus Bozen wird gemeldet daß
Prof Schrötter nach einer gründlichen Unterſuchung des Erz
herzogs Franz Ferdinand feſtgeſtellt hat daß ſich eine
Beſſerung im Geſundheitszuſtand deſſelben zeige Lueger erläßt

einen Wahlaufruf an die Wähler des I und II Wahlkörpers
in welchem er die Herrſchaft chriſtlicher Grundſätze in der Ver
waltung fordert und die Trennung der Schulen in chriſtliche und
jüdiſche

Leipzig 20 September Ueber die Verhaftung des Rechts
anwalts Friedrich dringen ſo berichtet der Lok Anz neue
Gründe in die Oeffentlichkeit Es verlautet daß er eine Erpreſſung
gegen ſeine Schwiegermutter in Höhe von 90 000 Mark begangen
habe ferner wird von einer Mißhandlung ſeines eigenen Sohnes
geſprochen den er neun Tage lang geſchloſſen an s Bett gefeſſelt
haben ſoll Dieſe Unmenſchlichkeit wird als Hauptgrund der Ver
haftung angeführt Das Bureau wurde amllich geſchloſſen

Londou 20 September Das Bureau Reuter hatte dieſer
Tage gemeldet daß Deutſchland ſich den Schritten anſchließen
wolle die Rußland und Frankreich zur Beſchleunigung der Räumung
der Liotung Halbinſel ſeitens der Japaner zu thun gedenken
Der Berliner Times Korreſpondent bezeichnet dieſe Nachricht als
verfrüht die diesbezüglichen Verhandlungen ſeien noch nicht ab
geſchloſſen

vGOwOSSSGHG SIOGO OQOOÄOG Gh eWMarktberich t
Sonnabend den 21 September

1,00 1,05 Mk Pflaumen pro 2 Liter 0
1,20 1,35 Birnen pro Mandel 0

2

Eier pro Mandel 20 Mk
Butter pro Pfund 1 0 0,80 4
Zwiebeln pro 5 Liter 0,35 0,40 Weintrauben p Pfund 0,30 0,40
Kartoffeln pro 5 Liter 0,20 0,25 Aepfel pro Mandel 0,20 0,50
Mohrrüben p Mandel 0,10 Wallnüſſe pro Schock 0,30
Wirſingkohl p 2 Stück 0,10 0,20 Preiſelbeeren p 5 Liter 1,30 1,40
Rothkohl pro 2 Stück 0,15 0,40 Pflaumenmus p Pfd 0,25 20,15 0,20 Honig in Waben p Ufd 1,40 t

0,10 0,15 Gänſe pro Stück 4,00 6,00
0,20 0,40 Junge Hähne p Stück 0,80 1,20
0,60 0,75 Hühner pro Stück 1,750,25 0,30 Junge Enten pro Stück 2,253,00
050 060 Kauden pro Paar 0,70 080

Radieschen 4 Vündch 0,10 Rebhühner vro Stück 0,30 1,00
Kopfſalat pro 4 Stück 0,20 Haſen pro Stüch 3,00 3,50

Der Markt war außerdem noch mit Fluß und Seefiſchen beſetzt

J 7Jnſeraten Annalmeſtellen
für den

General Anzeiger
HauptGExpedition Große Ulrichſtraffe 37

II Stadt Expedition Zinksgartenſtraße 13
III Stadt Expedition Leipzigerſtraße 11 Ecke Kleine Sandberg

Anzeigen werden in den obenverzeichneten Expedition für die
am ſeiden Tage erſcheinende Nummer dis morgens 9 Uhr ange

Weißkohl pro 2 Stück
Sellerie pro 2 Stück
Blumenkohl pro Stück
Kohlrüben p Mandel
Kohlrabi pro Mandel
Grüne Bohnen 5 Liter

nommen
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Marktplatz 2 u
Reichhaltige Sortimente aller hervorragenden Neuheiten

für die Herbst und Winter Saison
in Kleiclerstoffen Seidemvaaren Sammeten Damen und Kinder Confection

Damen Putz und Weiss waaren
Die Auswahl in allen Abtheilungen ist von unerreichter Vielseitigkeit Die Abschlüsse

e in Seiden Woll und Baumwoll Waaren sind vor der Preiserhöhung der Rohmaterialien beiden ersten Fabrikhäusern des In und Auslandes bewirkt und ermögſſchen der Virma unibertreff lich

niedrige Preisstellungen durch welche meiner werthen Kundschaft besonders grosse Vortheile geboten
werden

Geschäfts Haus

Proben BeiCataloge und Aufträge Probenvon 20 Mark an Bestellungr 3 Angabe der Art und dese Preises erbeten
M alle a S

Verkauf zu festen anerkannt niedrigsten Preisen

Marktplatz 2 u

C

SS inlenchten
wir es Fedem der ſich unſere Muſtercollection in Euch Buckskin

Kammgarn Chbeviots Paletotſtoffen u Damen
tachen kommen läßt daß die reichhaltige Auswahl derſelben ver
bunden mit billigſten Preisnotirungen Vortheile ſind welche ſich
jeder Privatmann zu Nute machen kann Wir offeriren

ür 1 Mt 80 Pf Für 6 Mark c
toff zu einer eleganten 6 Mtr engl Ceder 3 Meter 10 ctm

ſeidendurchwirkten in allen Farben zum Mode Buckskin
Weſte Strapazier Anzug zueinem hübſchen Anzug

Für 6 Mark Für 9 Mk 60 Pf Fürl3 Mk 80Pf
3 Mtr Cheviot 3 Meter 3 Mtr hochf Kamm

braun blau od ſchwarz Fantaſie Cheviot garn Cheviot
zu einem Anzug z Promenade Anzug zu einem SalonAuzug

Sgecialität in dancnkleiderſtofen jeder Art große Jasvahl biſigſte Preiſe v

Für 4 Mk 80 Pf 6 Meter Für6 k 5 Mtr Damentuch
Kleiderſtoff f ein derbes Hauskleid für ein gediegenes Koſtüm

Um ſich von der u u Preiswürdigüeit unſerer Stoffe vom Sinfachſten dis
zum Hochfeinſten urch r Prüfung überzeugen zu Können verkange man

uſter francowekche hereitwikligst ohne Verpflichtung zum Raufen verſandt werdenNeueſte Modebilder für ger u Damen gratis

Cuchausſtellig Augsburg7
Wimpfheimer Cie

I Preis Görlitz 1895
Phot Atelier Ferdinand Bimpage

Gr Ulrichstr 54 p
I Preis Görlitz 1895

Schmidt s Dampfbäder
Brüderſtraße 11 ſind das beſte Mittel Krankheiten vorzubeugen Es iſt ſtetsleichter Krankheiten zu verhüten als zu heilen daher ſollte Niemand verſäumen
öfter ein ſolches zu nehmen Sie ſind fo eingerichtet daß es der Schwaächſte leicht
ertragen kann mit einem nachfolgenden Waſſerbad zur Abkühlung ſo daß ein

eder geſtärkt das Bad verläßt Geöffnet für Herren und Damen von früh 7 bis
Abends 8 Uhr

o Vilz Hüte 9
r zum Nodernisiren nach den neuesten Formen werden

angenommen

Bertha Herler Steg l

3 1 1
Für 3 2 4 all p M

verſende ich gegen Nachnahme

Zieh Harmonikas
extra ſolid gebaut und prachtvoll
ausgeſtattet incl Schule mit 34
der ſchönſten Lieder Tänze Märſche
welche jeder Nicht muſikaliſche nach
Zahlen ſofort ſpielen kann

Man gebe nichts auf markt
ſchreieriſche Reklame von außerhalb
ſondern wende ſich direkt an unten
ſtehende renommirte Firma welche
nicht gefallende Harmonikas ſofort
zurücknimmt und Umtauſch jederzeit

geſtattet Verpackung wird nicht
berechnet

G Ausverkauf 88
einer Partie zurückgeſetzter Har

monikas unter
Selbstkostenpreis

Mund Harmonikas
rein abgeſtimmt in allen Tonarten
nur die beſten Fabrikate in größter

Auswahl zu billigſten Preiſen

Italienische Ocarinas
für Jedermann ſofort ſpielbar incl

Schule 1 2 und 3

Gustav Vhlig
Rinſikwerk Fabrik

Halle as Antere Leipzigerſtr

Brennholz Verkauf
trocken in Fuhren und Körben

Kronprinzenstr 4
Weſtellung auf ſämmtliche Modejour

nale u Schriften nimmt entgegen
6 Richter IV Vereinsſtr 13

S Pilvner bier S
a rerrecigge Erport lebe t

ſucht zum Vertriebe ihrer zu Weltruf gelangten feinſten Pilsner Export e
biere welche ſich durch Qualität Ausſehen und Benennung von allen
Jmitationen Pilsner Bieres hervorragend unterſcheiden noch für einige
J Plätze im Auslande ſachkundige und gut eingeführte als auch kautionsfähige

Hier Depoſitäre und Vertreter
Nur mit Prima Referenzen verſehene Offerten wollen unter Chiffre e

Böhmisches Bier 75000 an Rudolf Mosse Wien
J adreſſirt werden

I meinem Inventur Ausverbauf

Handtücher Tiſchtücher Servietten Wäſche jeder Art einzelne
Bettbezüge ſowie auh Reſter u einzelne Fenſter Gardinen

Ida Böttger Nachf Inhb Ph Zimmermann

Gute reinliche Betten zu vermiethen Strümpfe zum Stricken w angenomm
Hedwigſtraße 3 I I Eichendorffſtraße 1 II

Jnventar Auetion
Montag den 23 September von Vormittags 10 Uhr an ſoll im Fried

rich ſchen Gute zu Trebnitz bei Cönnern
ſämmtliches lebende u todte Jnventar

u 3 Kühe 1 Färſe 6 Schweine ſämmtliches Ackergeräth ſowie
Wirthſchaftsſachen meiſtbietend verkauft werden

Trebnitz 3 Cönnern den 20 September 1895

Zu verkaufen t an
Kohlengeschäft

mit geräumigen Schuppen Pferdeſtall Centeſimal
waange unter vortheilhaften Bedingungen Für einen
ſtrebſamen Mann bietet ſich bei geringer Kapitalanlage eine
ſichere Exiſtenz Reflektanten belieben Adr unt V t 9120
an Rudolf Mosse Halle zu ſenden

an Unterricht für weibliche Handarbeiten
können noch einige Schülerinnen theilnehmen

Gefällige Anmeldungen erbitte in den Vormittagstunden

I Zumpe An der Vnivervität 7 I
nterrichtTanz auch Einzelunterricht

Mein neuer Kurſus beginnt Donnerstag den 3 Oktober Honorar mäßzig
Anmeldungen nehme jederzeit entgegen

Goldener Krug Rathhausſtr 6 II Weber

befinden ſich größere Poſten

bedeutend im Preiſe zurückgeſetzt

Große Eteinſtraſe

on
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